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GANDHI IN DI A

Oricnlal Poppy"

Aus Welt
und Presse
Die grossen
Vermögen

Bei den grössten Vermögen der Welt
führt Henry Ford mit etwa 5 Milliarden
Franken; ihm folgen John D. Rockefeiler
sen., John D. Rockefeller jun., der Herzog
von Westminster, Gaekwar von Baroda, T.
B. Walker, George Baker, J. B. Duke, Percy
Rockefeller, Sir Basil Zaharoff, Baron H.

Mitsui, Baron Vasacki, Andrew W. Mellon,
Lord Derby, Exkaiser Wilhelm IL, John

Pierpont Morgan, François Coty alles

Nichtjuden.
Die grössten Vermögen Deutschlands sind

in folgenden Händen: Exkaiser Wilhelm II.,
Fürst Albert von Thum und Taxis, Frau
Berta Krupp- von Bohlen und Halbach, Fritz
Thyssen, Otto Wolff, Johann Fürst zu Ho-
henlohe-Oehringen, Fürst Maximilian Egon

zu Fürstenberg, Fürst Guidetto Henckel von
Donnersmarck, Fürst Heinrich XV. von Pless,

Prinz Friedrich von Preussen.

Auto
mit Dampf
das ist das neueste! Bereits ist ein
hochwertiger Lastwagen mit Dampfbetrieb
herausgekommen, der dank der wunderbaren
Elastizität, die der Dampfmaschine eigen ist,
ohne Kupplung und Schaltung gefahren werden

kann. Mit den neuen Dampf-Hochdruckmotoren

erwächst dem Benzinmotor eine
vernichtende Konkurrenz. Der harte Gang der
Benzinmotoren, der nur durch hohe Zylinderzahl

zu dämpfen ist, bleibt der stehende
Nachteil aller Explosionsmotoren. Mit der

Entwicklung der kleinen Hochleistungs-
Dampfmaschine fängt für das Auto eine

neue Epoche an. Was man gestern noch
verächtlich ansah, kommt morgen wieder
zu Ehren: Man fährt mit Dampf!

Der kleinste Hund
der Welt
ist so klein, dass er bequem in einer Kaffeetasse

Platz hat trotzdem aber hat sich

der bellende Floh schon als Retter bewährt,
In die Wohnung seiner Herrin wurde eines
nachts eingebrochen, worauf der Kaffeehund
wacker bellte, und nun geschah es als

nämlich der Einbrecher dem Kläffer in seiner

ganzen Kleinheit erblickte bekam er
einen Lachkrampf, musste sich hinlegen und
erholte sich erst, als die Polizei ihm die
Handschellen umlegte.

2,5 Milliarden
Kilowattstunden

so viel leistet das Dnjepr-Werk! Damit
hat Sowjet-Russland das grösste und
ergiebigste Elektrizitätswerk Europas. Mit seiner

Leistung könnte es den gesamten Bedarf der
Schweiz decken, und in regenreichen Jahren
übertrifft es mit einer Maximalleistung von
4 Milliarden kWh die Gesamtproduktion
der schweizerischen Kraftwerke (3,75

Milliarden) um eine Viertelmilliarde kWh
das ist immerhin ein imponierender

Posten in der Bilanz des Fünfjahresplans.

Lachen
ein Scheidungsgrund

Mrs. Johnson in Los Angeles hat die

Scheidung beantragt, weil Sie es mit ihrem
Gatten nicht mehr aushält «Er lacht
über alles!» ob Frau Johnson eine Tasse
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zerschlägt, einen teuren Hut kauft,
verärgert oder nett ist immer lacht er!
Das ist natürlich nicht zum Aushalten und
der Richter sah das auch ein. Er sprach
die Scheidung aus und gab folgende
Urteilsbegründung: «Krankhaftes Gelächter kann
eine empfindliche Frau mehr peinigen als

körperliche Züchtigung und kann brutaler
sein als diese» ein Urteil, durch das der
Mann mit dem ewigen keep Smiling sicher
nicht aus der Fassung zu bringen war.

Es lebe
die Kunst!

Bern, 1. März.

Der Bundesrat hat am Mittwoch Beschluss
gefasst über die Verteilung der Stipendien
für angewandte Kunst. Aus dem Kredit für
angewandte Kunst wird für das Jahr 1933
ein Betrag von 4200 Fr. entnommen (in
Worten: viertausendzweihundert Franken)

woraus man schliessen könnte, dass es
sich um Stipendien an ehrgeizige Hungerkünstler

handelt

Car-Alpin, Auto-Camion,
Motorfah rer Einstellung n.Parsenn

Hotel und Bahnhofbuffett Landquart
(QraubUnden)

Ehe
Gespräch

«Lieber Mann, ich habe erfahren,
dass Du die Dienstmädchen, die in

unser Geschäft kaufen kommen, in
die Wangen kneifst. Was soll das
bedeuten?»

«O, Liebe, weiter gar nichts als
Geschäftskniffe!» Sch.

Der
Bett-Kompass

Jeder fortschrittliche Mensch muss
in Zukunft einen Kompass an seinem
Bette haben. Warum? Englische
Wissenschaftler wollen entdeckt haben,
dass man, um gut zu schlafen, mit
dem Kopf nach Norden und den Füssen

nach Süden im Bett liegen müsse.

Und das wegen den geheimnisvollen
Erdstrahlen, die vom Nordpol zum
Südpol den menschlichen Körper der
Länge nach durchlaufen sollen.

Aber das Beste kommt erst noch.
Nämlich um diese Strahlen am besten

zu profitieren, soll man genau 23,5

Grad nach Westen beidrehen. Also
die Füsse Richtung: Süd Südwest!

Seien Sie also nicht erstaunt, wenn
Sie eines schönen Tages heimkommen
und Ihre werte Ehefrau mit einem
Kompass ausgerüstet damit beschäftigt

finden, im Schlafzimmer die Betten

im Kreis herum zu stossen.
Wilmei

Wohl bekommen
wird Ihnen eine

FrUlijalirskur
mit dem altbewährten,
wohlschmeckenden
Blutreinigungsmitfel
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